
WITRON rückt mit dem Order Picking Network, kurz OPN, die Logistik in eine neue Perspektive. Nicht mehr 
allein die Leistung der Automatisierung steht im Mittelpunkt, sondern der Gesamt-Beitrag im Zusammenspiel von 
Warehouse, Transport, Store und Enterprise-Ebene. Für die beiden WITRON CEOs Helmut Prieschenk und Karl 
Högen markiert OPN deshalb einen Paradigmenwechsel: von der klassischen Optimierung im Logistikzentrum, 
hin zu einer durchgängigen, datenbasierten und dynamischen Netzwerkoptimierung.

Die Intralogistik hat in den vergangenen 
Jahren große Fortschritte gemacht und 
WITRON war oft der Pacemaker für 
Innovationen. Automatisierte Kommis-
sionierung, hochperformante Verteilzen-
tren und skalierbare Systemlandschaften 
gelten in vielen Bereichen längst als 
gesetzt. Doch für WITRON endet die 
Entwicklung nicht bei der reinen Leis-
tungsfähigkeit einzelner Maschinen oder 
Standorte. OPN ist eine neue Strategie, 
eine neue Denke in der Philosophie von 
WITRON. WITRON-CEO Prieschenk 
beschreibt OPN weder als singuläre 
Automatisierungslösung noch als reines 
Softwareprodukt. Für ihn ist OPN der 
Rahmen, in welchem die „Kommissionier-
maschine“ neu definiert wird. Sie arbeitet 
nicht mehr als isoliertes Leistungszent-
rum im Warehouse, sondern als Teil eines 
größeren, durchgängigen Netzwerks. „Im 
OPN sind quasi Teile von allem“.

Kunden verlangen den nächsten Schritt
WITRON hat diesen Weg in Etappen 
vorbereitet. Zunächst revolutionierte die 
hochautomatisierte Order Picking Machi-
nery (OPM) die Logistik des Lebensmit-
teleinzelhandels. Anschließend brachte 
OCM (Omni Channel Machinery) die 
Verbindung von Store-Belieferung und 
Home Shopping unter ein Dach. Jetzt 
verlangen viele Kunden den nächsten 
Schritt. Die Experten in Parkstein sind 
sich sicher, dass die Technologie als sol-
ches in einem Warehouse nach wie vor 
wichtig ist, aber man müsse größer den-
ken. Um die Maschine herum und darü-
ber hinaus. Was passiert im Organismus 
des Kunden?

Mit dieser Frage beginnt OPN. WITRON 
verschiebt den Blick von der einzelnen 
Anlage auf das gesamte Wertschöpfungs-
gefüge. Auf der ersten Ebene steht das 
Verteilzentrum. Hier zählen Verfügbar-
keit, Performance, saubere Projektum-
setzung und technische Exzellenz. Dieses 
Fundament bleibt unverzichtbar. „Das 
tun wir für Kunden aus dem Lebensmit-
teleinzelhandel in Europa, Nordamerika 
und Australien in über 125 Projekten und 
seit über 25 Jahren“, erklärt Helmut Prie-
schenk. Diese operative Bilanz schafft die 

Glaubwürdigkeit, auf der OPN aufsetzt. 
Auf der zweiten Ebene erweitert sich die 
Perspektive auf das Ökosystem der Sup-
ply Chain. Dann geht es horizontal vom 
Produzenten über den Transport sowie 
nationale und regionale Lager bis zur Fili-
ale oder dem Endkunden.

Durchgängige siloübergreifende 
Netzwerklogik
Die dritte Ebene reicht noch weiter. Auf 
Enterprise-Level sollen alle relevanten 
Unternehmensbereiche in eine durch-
gängige Netzwerklogik eingebunden 
werden. Dafür werden unterschiedliche 
Unternehmenseinheiten ganzheitlich 
optimiert. So zu sagen den „Sweetspo-
int ermitteln“, an dem das Gesamtsys-
tem optimal arbeitet, ohne in einzelnen 
Clustern Suboptima zu erzeugen. Genau 
darin liegt der Kern von OPN: Nicht die 
isolierte Effizienz eines Bereichs zählt, 
sondern die Wirkung auf das gesamte 
Netzwerk. Gerade diesen Sweetpoint auf 
Enterprise-Ebene wollen immer mehr 
Unternehmen aktiv adressieren. Sie 
sehen die Supply Chain als strategischen 
Hebel. „Wenn Logistik professionell 
integriert und hochperformant umge-
setzt wird, ist sie nicht nur eine „Nach-
schubfunktion“, sondern ein Enabler, 
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um Leistungen und Services anzubie-
ten, die bisher noch gar nicht anzubieten 
waren“, erklärt CEO Karl Högen. OPN 
setzt genau dort an. Statt festgelegter 
Liefertage, definierter Verpackungslogi-
ken und standardisierter Bestellmuster 
rückt eine dynamische Steuerung in den 
Vordergrund. Dynamisch heißt konkret: 
Intelligentes Handling von Store Orders. 
Ausbalancieren des Netzwerks über 
mehrere Ebenen.

Premium Store Service,  
Productivity, Preservation
Auffällig ist, dass Prieschenk und Högen 
OPN zuerst strategisch interpretieren. 
Für sie entscheidet das Warum. Dahin-
ter stehen drei Leitmotive: Premium 
Store Service, Productivity End-to-End 
und Preservation. Premium Store Ser-
vice richtet den Blick auf den Kunden 
und die Filiale. Die Ware muss in der 
richtigen Menge, zum richtigen Zeit-
punkt und in der richtigen Qualität 
dort ankommen, wo sie gebraucht wird. 
„Maximaler Kunden-Service ist der mit 
Abstand größte Treiber unserer Kun-
den“, betont Högen.  Productivity End-
to-End meint ausdrücklich keine lokale 
Optimierung. Produktivität entsteht 
erst im Zusammenspiel von Transport, 

Store und Distribution Center. Preserva-
tion ergänzt die Perspektive um Nach-
haltigkeit, Ergonomie, Langlebigkeit und 
einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen. OPN soll also nicht 
nur filialorientiert und günstiger arbei-
ten, sondern robuster, nachhaltiger und 
zukunftsfähiger werden. 

Fundierte Expertise auf Basis  
jahrzehntelanger Erfahrung
Dabei grenzt sich WITRON klar von klas-
sischer Beratung ab. Das Unternehmen 
plant Logistik, integriert Systeme, ist für 
deren Service / Wartung verantwortlich 
und betreibt Anlagen. Genau daraus lei-
tet sich der Unterschied ab. „OPN ist kein 
theoretischer Ansatz, sondern basiert auf 
jahrzehntelangen Erfahrungswerten und 
der Nähe zum operativen Alltag des Han-
dels“, hebt Prieschenk hervor. Aus dieser 
Position zeigt sich ein zentrales Differen-
zierungsmerkmal. Erstens kommt OPN 
aus der operativen Realität. Zweitens 
sitzt das Unternehmen dort, wo es um 
Daten, Schnittstellen und Materialfluss 
geht, „direkt am Nerv“. Drittens verbindet 
WITRON physische Plattformkompe-
tenz und digitale Intelligenz. OPN ver-
eint Mechanik, Sensorik, Aktorik, Daten, 
analytische Verfahren und Integration. 

Viertens stellt der Ansatz den konkreten 
Kundennutzen über jeden Technologie-
trend. Für die beiden Geschäftsführer 
zählt am Ende nur eine Frage: Haben die 
WITRON-Kunden damit einen Wettbe-
werbsvorteil – können sich unsere Kun-
den dadurch differenzieren?

OPN als Enabler
Trotzdem bleibt die Mechanik wichtig. 
„Du brauchst natürlich schon immer 
einen funktionierenden Maschinenraum, 
weil sonst das Schiff nicht vorwärts 
kommt“, lacht Prieschenk. Die physische 
Plattform bleibt also Voraussetzung. 
Sie muss zuverlässig laufen, nachhaltig 
arbeiten und belastbar performen. Doch 
sie allein reicht nicht mehr als Differen-
zierungsfaktor. Kunden setzen heute 
voraus, dass die Maschine läuft. Jetzt 
wollen sie wissen, wie sie mit diesem 
Maschinenraum auf Enterprise-Ebene 
noch schneller und noch intelligenter 
und in Summe noch wirtschaftlicher 
arbeiten können. Erste Unternehmen 
in Australien, Europa und Nordamerika 
gehen den Weg schon mit. „Dort wol-
len Pilotkunden schnell verstehen, wo 
Potenziale liegen und an welchen Stell-
schrauben sie zuerst drehen können“, 
zeigt sich Karl Högen erfreut.� n

„Wenn Logistik professionell integriert und hoch
performant umgesetzt wird, ist sie nicht nur eine  
„Nachschubfunktion“, sondern ein Enabler, um  
Leistungen und Services anzubieten, die bisher  
noch gar nicht anzubieten waren.“
Karl Högen, Geschäftsführer WITRON Service GmbH & Co. KG
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